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Wien amMontagden24 .November1924.
Sitzungen im Rathaus .Für Dienstag 10 Uhr vormittags ist eine
Sitzungdes Stadtsenatsundfür Freitag 5 Uhrnachmittagseine
Sitzung des Gemeinderatesangesetzt .

952neueWohnungenfürWien!
Baukosten951 MilliardenKronen .

Im Rahmendes Bauprogrammes1925 wurde in der betzten Sitzungdes
technischenGemeinderatsausschussesauf Antragdesamtsführenden
Stadtrates Siegel der Bau von 4 Wohnhausgruppen ,sowie die Er¬

weiterungdes Einküchenhausesin Fünfhausbeschlossen .MitderAb- ¬
fassung der Fläne wurdenausseramtliche Architekten betraut .Ins¬ - ¬
gesamt werden infolge dieses Beschlusses 952 neue Wohnungen ,ferner
Geschäftslokale ,Räumefür Kinderhorte ,Werkstätten Eteliers etc .
geschaffen.DieBaukostendieses4HeuenWohnhausgruppenundder
ErweiterungdesEinküchenhausesmachenzusammen95 ° 5Milliarden
Kronenaus . Die erste Wohnhaus¬

gruppebefindetsich in Favoriten ,Neilreichgasse- äussereGür¬
telstrasse und wird von den Architekten OberbauratAlfredKeller
undWalterBrossmanngebautwerden ,Sie soll 403Wohnungenmit

haben ,ihre Baukostenwurden/40 ' 4Milliarden Kronenan- ¬

gesetzt .Die zweite Wohnhausgruppe,gleichfalls inFavoriten
Staudiglgasse- Bürgergasse -Gellertgasse ,wird110Woh-¬

nungenumfassen und10 ' 7MilliardenKronenkosten .Die
RiedPläne werden vom Architekten Heinrich verfertigt .Einedritte

Wohnhausgruppewird in der Brigittenau Denisgasse -Pappenheim¬

gassevondenArchitektenViktorReder ,AntonWallentinund
WilhelmRumlererrichtet ,Siewirdfür 99WohnungenPlatzhaben
10 ' 6MilliardenKronenkosten .FürdievierteWohnhausgruppe

wurdeeinBauplatzin FloridsdorfKopalgasse-Meichelstrasse
bestimmt .DiePlänestammenvomArchitektenIng .KarrKrist .
Sie wird 82 Wohnunenenthalten ,die Baukosten betragen ' 4Milliar - ¬
den Kronen .Schliesslich wird eine Erweiterungdes Einküchenhauses

in FünfhausLöschenkohlgasse- PilgrimgassevomArchitektendie
ses Einküchenhauses Otto Polak -Hellwig durchgeführt .Dadurch wer - ¬

sowiemehrereGeschäftslokaleneu¬den258wonnungen
geschaffen .DieKostendieserErweiterungmachen25 °4Milliarden
Kronenaus .

2
DieWärmestuben.MitAnbruchderkaltenJahreszeitwerdendie
Wärmestubender GemeindeWienwieder eröffnet .Im vorigenJahre
kam zwischen der GemeindeWien und den Wiener Wärmestuben -und

durchwelchesaieWohltätigheitsvereinein Uebereinkommenzustande ,
III .X .XIV.XVIundXX.Bezirkderfünf Wärmestubenim

GemeindeWienauf die Dauervonfünf JahrenzurBetriebsführung
übergebenwurden ,ImVerlaufedesvergangenenJahreshaben70. 000

Personenvon der Möglichkeit ,hier ein schützendesObdachzufinden
undabendsundin den Morgenstundeneine SchaleSuppeundein
Brot zu erhalten ,Gebrauchgemacht .Für die Betriebsführungdes
Winters sowie für mehrereInstandsetzungsarbeitenhat

jetz dieGemeindedenBetragvon539MillionenKronenausgesetzt.

BerVerkehrvonMotorschiffenimDonaukanal.DerBürgermeister
als Landeshauptmannhat eine Verfügungerlassen ,nachwelcher
Motorschiffenbis zu einer Längevon40 mundeiner Breite von5m,
denenbisherdie BergfahrtimDonaukanalbewilligtwurde ,nunmehr
auchdieTalfahrtin derStreckevonderAspernbrückeabwärts
täglich in der Zeit von5 - 7 Uhr ,sowieüberdiesMontag ,Mittwoch
und Freitag von 17 - 18 Uhr gestattet wird .Das zum Antritt dieser

FahrterforderlicheWendenderartigerFahrzeugedarfnurdann
stattfinden ,wennkeinanderesFahrzeugin Sicht ist ,anunüber¬
sichtlichenStellensindhiebeientsprechendeSignalezugeben .Wäh¬
rendder bezeichnetenTageszeitenist die BergfahrtimDonaukanal
inderStreckevonderAspernbrückeabwärtsverboten.Vondiesem
Verbotesind jedochder Gegenzugsverkehrsowiewährendderangege¬
benenNachmittagsstundenauchdie zumVerkehrimDonaukanalzuge-¬
lassenenDampfer,diemitBug -undHecksteuerausgørüstetsind,
ausgenommen.DiesenFahrteugenwirdbei der Bergfahrtganzbe¬
sondereVorsichtzurPflichtgemacht.BeiallenSchiffmanipulationen
währendder angegebenenStunden ist auf Talfahrer Rücksichtzu

nehmenunddie Fahrrinnerechtzeitigfrei zugeben.

KonkursausschreibungeneinerAssistentenstelleimLainzerKran-¬
ImKrankenhausederStadtWienin Lainzkommtkenhause

mit1 .Jänner1925die StelleeinesAbteilungsassistentenander
chirurgischen Abteilung zur Besetzung .Gesuche um diese Stelle ,

lendie mit entsprechenden PersonaldokumentenundVerwendungs- ¬
zeugnissen belegt werden müssen ,sind bis spätestens 6 .Dezember
1924beiderDirektiondesKrankenhausesderStadtWieneinzubrin

gen .
Desterreichische Gemeindezeitung .Die kürzlicherschieneneoffiziellen
Novembernummerdieser/Zeitschrift desdeutschösterreichischen
Städtebundes enthält abermals eine Reihe beachtenswerter Auf - ¬
sätze .Vor allem ist ausführlich das Abgabewesen der Länder und

Gemeindendargestelltundso zumerstenmalwinegenaueUebersicht
überdieHöhederAbgabenundihreAufteilungzwischendemBund,

Ländern ,denBezirkenundGemeindengegeben .DieZusammenstellungden

der gebührenartigen Abgabender Gemeindenwird nicht nurdie
Komunalpolitiker ,sondern auch jeden einzelnenSteuerzahler
interessieren ,NebemeinerAnzahlvonAufsätzenüberGemeinde-¬
angelegenheitensind zwei Artikel über die BezügederBundes- ¬
angestellten und ihrer Gliederungnach demneuenGehaltsgesetz
besonders hervorzuheben ,NachrichtenüberGemeindefinanzen,

Gemeindeunternehmungen,Wohnungswesen,gemeindlicheWirtschafts¬
angelegenheitenundeinigeEntscheidungendesVerwaltungsgerichts-¬

hofes in Gemeindesteuerrekursen beschliessen dasinhaltsreiche

Heft ,dasvonderVerwaltungimNeuenWienerRathausbezogen
werdenkann .

ColdeneHochzeiter .
In der VorwocheüberreichteStadrat

Speiser in Vertretung des Bürgermeisters denEhepaaren :
FranzundRosaliaRychnowskyimUI . ,Bezirke ,AdolfundBetti
Wallischim II . ,Bezirke ,Karl undMarieWeigrichtim IX . ,Be¬
zirke ,MaxundFranziskaJedlinskyim . ,Bezirke ,Josef
undAnnaSorfimXIV- ,Bezirke ,MarkusundAlbineStieberim
XVI. ,Bezirke ,JohannundKarolineWartholothimXVI. ,Bezirke,
AloisundJosefaEderimXIX . ,BezirkeundJosefundFranziska
Schmidim ) . ,Bezirkedie Ehrengabeder Stadt Wienanlässlich
IhrergoldenenHochzeit.
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